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BAHNWELT AKTUELL 

Dampflok D 1/3 1 "Limmat" und Lok Ec 2/5 28 "Genf" am "Spanisch-Brötli -Bahn"-Zug bei Densingen am 4. September 2010. 

------------------------------------- SCHWEIZ ------------------------------------

Are jurassien: 150 Jahre Eisenbahn 
0 Das gab es noch nie: Im Rahmen der 
Feierlichkeiten .Are jurassien: 150 Jahre 
Eisenbahn" waren erstmals die beiden 
weit über d ie Schweizer Landesgrenzen 
hinaus bekannten Dampfloks D 1/ 3 1 
.. Limmat" und Ec 2/ 5 28 .Genf" aus der 
Eisenbahn-Frühzeit gemeinsam am eben­
so berühmten .. Spanisch-Brötli-Bahn"-Zug 
zu sehen! Für das von den SBB organisier­
te Elsenbahnfest zu Ehren des 150-jähri­
gen Bestehens der drei Bahnlinien Neu­
enburg - Blei. Neuenburg - La Chaux-de­
Fonds sowie Neuenburg - Pontarlier 
wurden zunächst die .,Limmat" und die 
.. Genf' in einer öffentlichen Fahrt nach 
Blei überführt werden. Diese führte am 4. 
September 2010 von Brugg nach Zofin­
gen. wo die beiden Veteranen auf der 

Drehscheibe gewendet wurden. Für die 
Weiterfahrt nach Olten war dann vor­
übergehend die Lok .Genf" an der Spitze. 
Nach nochmaliger Spitzkehre in Olten 
und Wenden der Loks auf der Drehschei­
be wurde die gemütliche Fahrt auf der 
Jurasüdfußlinie fortgesetzt. Zur offiziellen 
Jubiläumsfeier am 7. September 2010 
waren Gäste aus Politik und Wirtschaft 
geladen, um die 1860 eröffnete erste di­
rekte Bahnverbindung zwischen der Ro­
mandie und der Deutschschweiz gebüh­
rend zu feiern. Zum Auftakt wurde der für 
rund 30 Millionen Franken renovierte 
Bahnhof Blei eingeweiht. Anschließend 
fuhren die VIPs mit einem nagelneuen 
Tilo-Fiirt nach Cressier, wo symbolisch die 
Rettung der .. La Montagnarde" nachge-

spielt wurde, die 1859 noch auf dem 
Seeweg transportiert werden musste und 
damals beim Transport in den Bielersee 
rutschte. Drei Teams kämpften nun am 
Seil um die beste Zeit. die 47 Tonnen 
schwere .Genf" rund 50 Meter weit zu 
ziehen: Bieler Politiker. die Direktion der 
SBB sowie fünf so genannte Schwinger! 
Die .. Genf' brachte die fünf Kraftprotze 
ganz schön außer Atem. Hingegen 
brauchte es über ein Dutzend SBB-Direk­
tlonsmitglieder und Bieler Politiker in den 
beiden anderen Teams. um die gleiche 
Arbeit zu verrichten. Die Weiterfahrt nach 
Neuenburg durfte die Festgemeinde un­
ter den Dampfwolken (und dem Aschen­
regen) der Loks .Limmat" und .Genf' in 
den Spanisch-Brötli-Bahn Wagen erleben. 

Das SBB-Di­
rektionsteam, 
bereit für die 
Arbeit am 
Seil: ln der 
Mitte Andreas 
Meyer, CEO 
SBB (mit blau­
er Kravatte), 

Während die "Genf" noch größtenteils eine Originallok ist, ist die 
" Limmat" an der Zugspitze ein Nachbau aus dem Jahr 1947. 

rechts von ihm Ulrich Gygi, SBB-Verwaltungsratspräsident, in Cornaux am 
7. September 2010. 
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Am 28. August 2010 absolvierte die G6 (Vossloh 5001859/ 2010) mit der VPS­
Nr. 676 und der NVR 92 80 0650 076-9 D-VPS eine Werksprobefahrt in Kiel. 

- - --- - - - BAHNINDUSTRIE - - - -----

Erste G6 für VPS 
0 Im April 2010 bestellte die Verkehrsbetriebe Peine-Salzgitter GmbH 
(VPS) bei Vossloh in Kiel 18 Neubauloks des Typs G6. Der Auftragswert 
liegt laut Vossloh in der Größenordnung von 25 Millionen Euro. Die VPS 
wird die dreiachsige. dieselhydraulische Rangierlok. die im nationalen 
Fahrzeugregister als Lok-Bauart 0650 geführt wird, als BR 600 in das VPS­
Nummernsystem eingliedern. Die Auslieferung der 18 600 soll im Zeit­
raum von 2010 bis 2012 erfolgen. Bereits im September ist die erste 600 
bei der VPS eingetroffen. Nach Angaben von VPS sind die G6 mit einem 
708 kW starken Cummlns-M otor ausgestattet. der die aktuelle Abgas­
norm (lilA) erfüllt. Die Loks sind im Rangiergang bis 40 km/ h und im 
Streckengang bis 80 km/ h ausgelegt. VPS-spezifische Ausrüstungen wie 
etwa Funkfernsteuerungen und Adapter für automatische Kupplungen 
sind ebenso vorgesehen wie eine Start-Stopp-Automatik mit zwei An­
lasssystemen. Nur einige G6 erhalten PZB-Anlagen und Zugfunk. Die VPS 
will bis 2016 sukzessive alle aus den 1960er-und -70er-Jahren stammen­
den dreiachsigen Rangierloks der VPS-BR 500 (LHB-Typen 530C. 375C 
und 685C) durch moderne G6 ablösen. 

------ --BAHNINDUSTRIE--- - ---

100 Jahre Werk Hennigsdorf 
0 Das heutige Bombardier-Werk in Hennigsdorf bei Berlin blickt auf ein 
Jahrhundert Schienenfahrzeugbau zurück und feierte diesen Anlass unter 
dem Motto .100 Jahre Innovation und Technologie" am 18. und 19. Sep­
tember 2010 mit einer Öffnung des Werkes für Besucher. Das Werk ge­
hört seit 2001 dem Hersteller Bombardier als dessen größter deutscher 
Standort und kann mit Aufträgen zur Fertigung von Zefiro- und Talentl i­
Zügen in eine vorerst gesicherte Zukunft blicken. 

Die Besucher erlebten eine Fahrzeugausstellung mit zahlreichen Exponaten. 

STANDPUNKT 

Grün ist nicht 
nur die Hoffnung 

E s ist nicht mehr zu 
übersehen: So all­
mählich werden die 

Tage immer kürzer, die 
Nächte dafür länger, die 
Temperaturen fallen und 
die Natur verabschiedet 
sich vom Grün des, man 
kann's im Nachhinein 

Dr. Karlheinz Haucke 

kaum glauben, im Mittel überdurchschnitt­
lich warmen Sommers. 

Die Tiere, soweit sie in unseren Gefilden 
überwintern, legen Vorräte an, was auch 
dem Modellbahnerund der Modellbahne­
rin nicht fremd ist. Schließlich gilt es auch 
für uns, die wir uns nicht nur der Vorbild-Ei­
senbahn verschrieben haben, von dem, 
was wir so in den vergangenen Monaten 
gesammelt haben, nun zu zehren. 

Allerdings haben wir gegenüber der 
Fauna auch einen unschätzbaren Vorteil: 
Unsere Futterkrippen sind ganzjährig ge­
füllt und geöffnet. Wobei, dem Rückgang 
der Fachgeschäfte zum Trotz, innovative 
Unternehmensstrategien durchaus zu ganz 
unerwarteten Einkaufserlebnissen unserer­
seits führen können. 

Womit ich wieder beim Grün wäre. 
Denn, Sie mögen's nun glauben oder 
nicht, in meinem kürzlichen Kurzurlaub 
entdeckte ich ein durchaus ansehnliches 
Modellbahnsortiment da, wo man es wohl 
am allerwenigsten vermuten würde: ln ei­
nem Kräuter- und Gemüseladen! 

Mal abwarten, vielleicht macht das ja 
Schule und sorgt beim in absehbarer Zeit 
auftretenden Weihnachtsbaumverkäufer 
für ein Zusatzgeschäft. 

Apropos Weihnachten, die zweite DVD, 
die exklusiv den MEB-Abonnenten vorbe­
halten ist, wird diesmal dem MEB-Spezial 
beiliegen, das wie immer im Dezember 
verschickt wird. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

--------NAHVERKEHR--------

Vogtlandhahn bleibt 
0 Seitdem 8. September 2010 ist es nun offiziell, dass die Vogtland­
bahn GmbH auch ab 2012 fürweitere 15 Jahre den SPNV im Vogt­
land bedienen wird. Dies wurde auf einer Pressekonferenz des Ver­
kehrsverbunds Vogtland NVV> in Plauen eröffnet. Die noch zu Arriva 
gehörende Gesellschaft konnte sich gegen mehrere Bewerber wie 
Benex, lntegro (PRESS) oder OB Regio durchsetzen. Die weiß-grünen 
Triebwagen werden auch weiterhin auf folgenden Strecken zu se­
hen sein: Zwickau Zentrum - Falkenstein- Kraslice, Gera-Greiz­
Weischlitz sowie Zwickau Hbf- Plauen ob Bf- Hof/ Bad Brambach. 
Die Leistungen umfassen in Betriebsstufe 1 etwa 3,158 M illionen 
und in Betriebsstufe 2 zirka 2,8 M illionen Zugkilometer pro Jahr. Die 
Verdingungsunterlagen sehen mehrere Eventualpositionen (Erhö­
hung der Zugbegleitquote, Zulassung der Fahrzeuge zum Einsatz in 
der tschechischen Republik. zwingende Umstellung der Linie VL 2 
auf elektrische Traktion in der Betriebsstufe 2 sowie die Beschaffung 
weiterer Fahrzeuge) vor. Darüber hinaus sind Möglichkeiten der Auf­
traggeber vorgesehen, den Leistungsumfang durch die Bestellung 
zusätzlicher Verkehrsleistungen oder durch die Abbestellung von 
Verkehrsleistungen zu verändern. 

Vogtlandbahn-Triebzüge prägen weitere 15 Jahre den lokalen Nahverkehr. 

- ------ NAHVERKEHR-------

Vertrag "Netz Stadtbahn~~ 

Vergeben wurden insgesamt 16 Regionalexpress- und Regionalbahn­
strecken mit etwa 22 Millionen Zugkilometern, wobei die Vergabe an 
nur einen Bewerber ausgeschlossen war. 

0 Die Ostdeutsche Eisenbahn GmbH (ODEG) und Vertreter 
der Länder Berlin, Brandenburg Sachsen-Anhalt und Mecklen­
burg-Vorpommern unterzeichneten am 22. September 2010 
einen Verkehrsvertrag über die gewonnenen Lose 2 und 4 für 
das .. Netz Stadtbahn" der Region Berlin-Brandenburg. welche 
die Regionalexpress-Unien RE2 und RE4 sowie die Regional­
bahn-Linien RB33, RB35 und RB51 zum Gegenstand haben. 
DerVertrag überdie RE-Linien läuft überzehn Jahre, beginnend 
im Dezember 2012. Die RB-Linien nehmen zum Fahrplan­
wechsel im Dezember 2011 den Betrieb auf. ODEG-Geschäfts­
führerin Ute Flügge zeigte sich hochzufrieden: .Wir sind sehr 
stolz darauf. dass die ODEG heute ihren bisher größten Ver­
kehrsvertragunterzeichnete und bald auch im Berliner Haupt­
bahnhof präsent sein wird." Mit der Vergabe der Zuschläge an 
die ODEG und die OB AG wurde die bisher größte Ausschrei­
bung für den Betrieb deutscher Bahnstrecken mit einer erst­
mals durchgeführten Losllmitierung abgeschlossen. 

Zwischenhalt 
• Am zw eiten Tag der lnnotrans wurde 
der erste ICE 3 einer neuen Generation, 
der Siemens Velaro D, an die DB AG über­
geben. Er soll ab Dezember2011 zwischen 
Frankfurt und Marseille fahren. 

• OB Schenker m ietete w eitere Lokomo­
tiven bei MRCE-Dispolok an, um die aktu­
elle Transportnachfrage befriedigen zu 
können. 

• ln Kärnten (Osterreich) wird ab De­
zember 2010 ein S-Bahn-Liniennetz einge­
führt. Die künftige S 1 verbindet Spittal, 
Villach, Klagenfurt, St. Veit und Friesach. 
DieS 2 soll ab Dezember 2011 Rosenbach 
mit Villach, Feldkirchen und St. Veit verbin­
den. Die S 3 von Freistritz/ Rosental, Kla­
genfurt nach Bleiburg soll im Juni 2011 
starten. 

• Dr. Roland Bosch ist zum Vorstand Fi­
nanzen und Controlling der DB Netz AG 
berufen worden. Er war zuvor in der Unter­
nehmensberatung und Automobilindus­
trie tätig. 

• Die bayerische Eisenbahngesellschaft 
(BEG), Besteller von Nahverkeh rsleistun­
gen in Bayern ist unzufrieden mit den von 
DB Regio erbrachten Leistungen und will 
Zahlungen kürzen. Stein des Anstoßes sind 
die neuen ET 440-Triebzüge, die noch Im­
mer zu viele Probleme bereiten. 

• 410 Millionen Euro investiert DB 
Schenker im Jahr 2010. Auf das rollende 
Material entfällt der größte Batzen: 190 
Millionen Euro dienen der Neuanschaf­
fung oder Instandsetzung von Güterwa­
gen, 167 Millionen Euro fließen ln die Be­
schaffung von Lokomotiven. 
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• Die OBB produzieren reichlich M iese 
und sollen deshalb nun verschiankt wer­
den. Rund 100 Führungskräfte und 1000 
Mitarbeiter in der Verwaltung sollen ge­
hen, um den Konzern wieder in die schwar­
zen Zahlen zu hieven. 

• Die russische Staat sbahn RZD ver­
doppelte 2009 ihren Gewinn auf rund 3,8 
Milliarden Euro. 

• Eckart Fricke wird neuer Konzernbe­
vollmächtigter der DB AG für das Land 
Baden-Württemberg. Sein Vorgänger 
Werner W . Klingberg gibt diese Position 
nach fast fünf Jahren zum 31. Dezember 
2010 aus persönlichen Gründen auf. 



---------------------SACHSEN---------------------

Ferkel ausgebrochen 
0 Gleich drei Ferkeltaxen waren am 20. August 2010 auf Rundreise in Sachsen 
unterwegs. Von Chemnitz ging es am Morgen ins Elbtal nach Bad Schandau. Am 
Nachmittagführte die Heimfahrtdann über Dresden.Meißen und Nossen zurück. 
Im MuseumsbahnhofGroßvoigtsberggab es anschließend für alle Teilnehmerder 
Fahrt Bratwurst und Steak vom Grill. Noch dieses Jahr werden weitere Fahrten 
angeboten. So geht es Ende Oktober nach Oberfranken und im Dezember ins 

_____ _ weihnachtliche Erzge-
birge. Weitere Informa­
tionen findet man im 
Internet unter www. 
museumsferkel.de. 

Auf der Zellwaldbahn Nos­
sen - Freiberg befinden 
sich am frühen Abend die 
Blutblasen 172 171, 172 
132 und 172 760 als DPE 
36668 bei Großvoigtsberg ••w.a auf der Rückfahrt. 

Am späten 
Nachmittag 

des 1. Sep­
tember 2010 
entgleiste der 

zweite Wagen 
des Kohlezu­

ges 47925 
zwischen 

Bacharach 
und Nieder­

heimhoch an 
der linken 

Rheinstrecke. 
Dabei wurden eine Weiche und etwa ein Kilo­

meter Gleis beschädigt. Tags darauf wurde 
das entgleiste Drehgestell mittels Krans auf 

ein Hilfsdrehgestell aufgebockt. Dafür wurden 
zwei Hilfszüge benötigt. Während der Ber­

gung war die Strecke in dem Bereich gesperrt 
und die Fernzüge wurden über die rechte 

Rheinstrecke umgeleitet. 

------------------------------- NORDRHEIN-WESTFALEN ---------------------------------

Melez-festival in buntem Zug 
0 Im Jahr 2010 sind die Stadt Essen und das Ruhrgebietdie .. Kultur­
hauptstadt" Europas. Die DBAG ist einer der Hauptsponsoren von 
.. RU H R.2010",. MELEZ (türkisch: Mischung. Mischling) ist das Festival 
der Kulturen in der Ruhrregion. Gegründet im Rahmen der Bewer­
bung zur Kulturhauptstadt 2010, findet es seit 2005 jährlich im 
Herbst statt. ln diesem Jahr geht MELEZ erstmals im Zug über die 
Bühne. Mit dem Festival sollen Menschen, Kulturen, Generationen 
und Städte miteinander verbunden werden. An 13 Tagen im Okto­
ber ist der Zug unterwegs, wobei sich jede Fahrt einem anderen 
Thema widmet. Es wird musiziert. ausgestellt getanzt und erschaf­
fen. Zug und Bahnhöfe verwandeln sich in Bühnen. Konzertsäle und 
Partyräume. DB Regio NRW stellt für das Festival einen fünfteiligen 
S-Bahn-Zug aus X-Wagen und die Lok 143 247 zur Verfügung. Sie 
wurde, ebenso wie die Wagen, in Wasserblau (RAL 5021) umla­
ckiert. Unter Anleitung der Künstlerin und Bühnenbildnerin Cordula 
Körberwurde der MELEZ-Zug komplett neu gestaltet. Rund 60 Azu- Ein echtes Highlight ist der Tanzwagen, wo auch eine Diskokugel nicht 
bis der Deutschen Bahn, die sich fre iwillig für das Projekt gemeldet fehlen darf. Die Seventies lassen ganz schwer grüßen! 
haben, machten aus der S-Bahn einen Festivalzug. Auch im lnnen-
V ··· ........... ' raum wurde dem Zug ein neuer Anstrich verpasst: Jeder derfünf .Jhemenwagen" hat einen 

individuellen Charakter und bietet unterschiedlichen Programmpunkten eine Bühne. Die 
umfangreichen technischen Um- und Ausbauarbeiten fanden im Werk Krefeld statt; die 
künstlerische Innen- und Außengestaltung wurde im Werk Düsseldorf vorgenommen. Je­
der der fünfWagen ist einem anderen Thema gewidmet. "Bühnenwagen": Konzerte unter­
schiedlichster Art stehen in diesem Wagen im Mittelpunkt. .. Salonwagen": Das Wohnzim­
mer des Zuges, ausgestattet mit einem Klavier. Der .. Weiße Wagen": Bei der Jungfernfahrt 

Wasserblau steht der 
143 richtig gut. Wie 
wär's mal wieder mit 
neuen Farben für den 
Nahverkehr, Herr Or. 
Grube? 

wird dieser Wagen noch in reinstem Weiß strahlen - alle 72 Sitze 
sind mit weißem Stoff bezogen, die Wände und der Boden weiß 
gestrichen. Auf dieser .. Tabula rasa" können sich die Fahrgäste mit 
Stiften, die während der Fahrt verteilt werden, kreativ verewigen. 
.. Medienwagen": DieserWagen istals Kommunikationsdrehscheibe 
und Schnittstelle zur .. Außenwelt" konzipiert. Das .. Tanzcafe": Wäh­
rend der Aufenthalte in den Bahnhöfen öffnet diesermit Diskokugel, 
Mischpult und Soundanlage ausgestattete Wagen seine Tt.iren. 
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0 Nach fast neun Jahren Abstellzeit ist d ie ehemalige OBB-lok 
2091.10, inzwischen als 199030-8 bezeichnet. seit Anfang Septem­
ber bei der Döllnitzbahn wieder im regulären Einsatz. Die nach ei­
nem Unfall am 7. Dezember 2001 abgestellte Maschine ist damit 
die zweite aus dieser Baureihe, die im Jahr 2010 nach langer Ab­
stellzeit in den Betriebsdienst zurückkehrte. Bereits seit Mitte Juli ist 
2091.02 (als 2041.02/ s in der grünen Ursprungslackierung) nach ei­
ner privat initiierten Aufarbeitung beim Waldviertier Schmalspur­
bahnverein (WSV) im Einsatz. So w ie ihre Schwestermaschine 
199031-6 (Ex-OBB-2091.12) wurde die 199030-8 einer Hauptunter­
suchung bei der BMS GmbH in Ostritz (bei Görlitz) unterzogen. Au­
ßerlich sind die beiden Döllnitzbahn-lokomotiven in einer dem 
Reichsbahnschema angelehnten lackierung am einfachsten an der 
.. Bauchbinde" zu unterscheiden. Diese ist bei der 199030-8 etwas 
breiter und zweigeteilt. Wir wollen von ihnen wissen, in welchem 
Zeitraum die Lokomotiven gebaut wurden und wie d ie Döllnitz­
bahn im Volksmund genannt w ird? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 11. November 2010 auf einer Postkarte an den MODELLEI­
SENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 822 S6 Fürstenfeldbruck oder per E-Mail an frage­
zeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Riogrande­
Videothek verlost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich be­
nachrichtigt. Oie richtige Antwort im Septemberheft lautete: .760877 und Erdgasbetrieb". Gewonnen ha­
ben: Lotze, Gerd, 01219 Dresden; Gitter, Reinhard, 0262S Bautzen; Küttner, Gerhard, 06116 Halle; Kain, 
Matthias, 08371 Glauchau; Lumtscher, Uwe, 09131 Chernnitz; Gläser, Christian, 13057 Berlin; Wienbergen, 
Olaf, 14482 Potsdam; Poth, Jürgen, 24211 Rastorf; Lisson, Klaus-Oieter, 29549 Bad Bevensen; Singer, 
Wilfried, 30627 Hannover; Knobloch, Richard, 40627 Oüsseldorl; Nickel, Michael, 4651 9 Alpen; Plester, Ul­
rich, 58285 Gevelsberg; Greissel, Helga, 63743 Aschaffenburg; Wahl, lnge, 71332 Waiblingen; Glenk, Wal­
traud, 71636 Lufwigsburg; Hubert, Raimund, 84489 Burghausen; Fleischmann, Harald, 91710 Gunzenhau­
sen; Lemuth, Manfred, 98639 Metzels; )anssen, Edward, NL-1446 HC Purmerend. 

Auch diesen Sommer 
veranstaltete die Initiative 
Fuchstalbahn e. V. jeden 
Sonntag in den Schulferi­
en Sonderfahrten zwi­
schen (Augsburg-) Lands­
berg und Schongau. Am 
ersten und letzten Be­
triebstag auf dieser sonst 

nur noch im Güterverkehr befahrenen Strecke kamen Dampfsonderzüge 
mit den Lokomotiven 41 018 und 38 7 301 zum Einsatz. Das Bild zeigt 
DPE 88561 Schongau - Augsburg am 5. September kurz hinter Unter­
dießen. 
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Seit Juli 2010 wurde im Eisenbahnmuseum 
Weimar die E-Lok 251 012, hergestellt 1965 
durch LEW Hennigsdorf, äußerlich restauriert. 
Die Lok, eine Leihgabe des OB-Museums, wur de 
in den letzten Einsatzzustand zurückversetzt 
und erhielt die weinrote DR-Lackierung mit 
durchgehendem weißen Streifen. ln diesem Zu­
stand war die Lok bis zum Jahre 2002 auf der 
Rübelandbahn im Einsatz. Die Lok wurde erst­
mals am 18./1 9. September 20 7 0 beim Werks­
jubiläum von AEG/ Bombardier in Hennigsdorf 
und dann zum Eisenbahnfest am 8./1 0. Okto­
ber 2010 im Bw Weimar präsentiert. 

-- 175 JAHRE DEUTSCHE EISENBAHNEN --

Jubiläum in Osnabrück 
0 Die Festveranstaltung von DB Schenker Rail zur 
175-Jahr-Feier der deutschen Eisenbahnen in der 
westfälischen Friedensstadt sowie des 125-jährigen 
Bestehens des Bahnbetriebswerks Osnabrück stand 
ganz unter den Zeichen der Epochen 111 bis VI. M ehr 
als 20 Diesel-und E-lokomotiven repräsentierten das 
Eisenbahnzeitalter nach 1945. An der Drehscheibe 
sorgfältig aufgereiht, bot sich den Besuchern ein ein­
drucksvolles und farbenfrohes Bild. Die Dampftrakti­
on war mit zwei alten asnabrückerinnen vertreten: 
01 1075 und 41 360. Bei trockenem, teils sonnigem 
Wetter freuten sich die zahlreichen Besucher über 
eine bestens organisierte Veranstaltung. 

Ein eindrucksvolles Line-up von Lokomotiven aus dern un­
terschiedlichsten Nachkriegsepochen war in Osnabrück ein 
absoluter Publikumsmagnet 



----- NIEDERSACHSEN - ----

Bauarbeiteß 
0 Erste Auswirkungen des dreigleisigen Ausbaus der 
Strecke Harnburg - Hannover machen sich bemerkbar: 
Seit dem 15. August 2010 steht auf dem Abschnitt von 
Stelle nach Winsen nur mehr ein Gleis zur Verfügung. 
Hier begannen nun umfangreiche Arbeiten zum Bau ei­
nes zusätzlichen dritten Gleises. Bis zum 11. Dezember 
2010 werden dort die meisten Metronom-Nahverkehrs­
züge durch Busse ersetzt, zahlreiche Fern- und Güterzü­
ge werden über Rotenburg und Nienburg umgeleitet. 
Ein IC endet beziehungsweise beginntsogar in Lünebu rg 
und nicht in Ham burg. Der sonst sehr pünktliche Metro­
nom leidet wegen den Bauarbeiten derzeit unter vielen 
Verspätungen. Zahlreiche Brücken und Unterführungen 
müssen neu gebaut werden, ebenso werden die Unter­
wegsbahnhöfe Ashausen. Winsen und Radbruch grund­
legend modernisiert. 

Einige Güterzüge fahren noch über die Bahnstrecke von Harn­
burg nach Hannover, besonders die Erzzüge von Harnburg 
nach Salzgitter. Gerade passieren zwei 1 s 1 mit ihrem Leerzug 
aus Salzgitter die Baustelle in Ashausen. 

Die schnellste betriebsfähige Dampflokomotive der Welt, die 
18201, darf sich seit dem 16. September 2010 wieder so nennen. 
An diesem Tag absolvierte sie nach erfolgter Aufarbeitung im 
Dampflokwerk Meiningen eine Lastprobefahrt auf der klassischen 
Wartburgrunde Meiningen - Neudielendorf - Eisenach - Meiningen. 
Das Foto zeigt den Zug mit der Nummer DBZ 92811 bei der Durch­
fahrt des Bahnhofs Rohr. 

Neues Pferd im Stall der Westfälischen Landeseisenbahn (WLE) 
ist 189 80 1, die als Lok 81 bezeichnet wird. An Wochenenden im 
September und Oktober 201 0 beförderte die Maschine einige Son­
derzüge aus dem Rheinland in Richtung Norden. 



REHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

Der Schwellenleger 
Fünfjahresplan der DB AG 

0 ln vergangenen MEB-Ausgaben, so den Heften 3 und 
9/ 2010 waren Unzulänglichkeiten an Fahrzeugen der DB AG 
und der Umgang desKonzernsmit derartigen Schwierigkeiten 
wiederholt Thema dieser Rubrik. Bahnchef Grube betonte 
stets die zukünftig zu verstärkenden Bemühungen, um Ausfälle 
und Verspätungen zu vermeiden. Sollte den jüngsten Verlaut­
barungen Glauben geschenkt werden können, sollen nun Ta­
ten folgen. Die Bahn nimmtden Mund dabei voll: Mitzusätzli­
chen Investitionen von über 330 Millionen Euro sollen etwa 
die !CE-Flotte modernisiert sowie Beschädigungen durch Eis, 
Hitze und Schotterflugvermieden werden. Schon für den kom­
menden Winter sagt Grube nach den Erfahrungen des letzten 
W inters eine wesentlich höhere Zuverlässigkeit seiner Züge 
voraus. Reisenden sollen Störungsmeldungen künftig schneller 
und direktervermitteltwerden.Zudem wolle man bis 2013 fast 
alle Bahnhöfe ohne Wetterschutz mit einem solchen ausstat­
ten. Auch in den Zügen soll einiges passieren: Zusätzliche Fahr­
gastbetreuer, Sicherheitspersonal und technische Zugbegleiter 
sollen das Reisen angenehmer, zuverlässiger und sicherer ma­
chen. All jene Ankündigungen seien innerhalb der kommen­
den fünf Jahre umzusetzen. Dies seien jedoch nur erste Schrit­
te. Bleibt zu hoffen, dass der Bahnchef bis dahin nicht aus dem 
Fenster fällt. aus dem er sich nun so weit lehnt. Rückblickende 
Erfolgsmeldungen wären alsbald im Zuge guter Offentlich­
keitsarbeit empfehlenswert, beispielsweise nach einem Win­
ter 2010/ 2011 fast ohne Zugausfälle durch Eis und Schnee. 

" Mit Dampf und Zement über die Alb", unter diesem 
Motto fand am 11. September eine Fotogüterzug-Veranstal­
tung von Marcus Benz auf der Lokalbahn Amstetten - Ger­
sletten statt. 751118 der Ulmer Eisenbahnfreunde zog sieben 
Zementsilowagen über die Strecke. Das Foto zeigt den Zug in 
der Steigung kurz vor Stubersheim. 

1 Ü MODELlEISENBAHNER 11/ 2010 

Nachdem am 4. Juni 2010 mit der Class66 PB 03 die 
Crossrail AG Muttenz (CH) das erste im neuen Design ge­
staltete Triebfahrzeug übernahm, folgte am 30. August 
mit der Re4361 11 die erste E-Lok, die in den neuen Un­
ternehmensfarben lackiert wurde. Mit der Überstellung 
nach Basel folgte jetzt die erste Bombardier-Traxx in die­
sem Outfit am 6. September 2010. Die 185 595, mit dem 
Namensschriftzug 11 Ruth", ist für den Verkehr in Deutsch­
land, Österreich sowie der Schweiz zugelassen und insbe­
sondere vor Güterzügen auf der Nord-Süd-Verbindung 
von Holland beziehungsweise Belgien nach Italien im Ein­
satz. 

-------STUTTGART 21-------

Drexlef wirft das Handtuch 
0 Der M ann, der seit etwa einem Jahr die Offentlichkeitsarbeit 
des Mammutprojekts Stuttgart 21 leitete und die Stimmung 
wenden sollte, hat nach einer Baustopp-Forderung der SPD sei­
nen Posten als ehrenamtlicher Sprecher des Projekts aufgege­
ben. Er fühlt sich allein gelassen von der Partei, der er 46 Jahre 
lang angehört. Weitere Baufortschritte zu verkünden, wäre .. un­
redlich und widerspricht meiner Vorstellung von Solidarität." 
Zwarwar es .. Mister Stuttgart 21 ",wie Bahnchef Grube ihn nennt. 
trotz großen Engagements nicht gelungen, die Mehrheit der 
Stuttgarter für das Projekt zu begeistern. Der Oberbürgermeister 
Schuster dankte ihm dennoch und ist davon überzeugt, dass 
Drexler die erste Wahl für den Job war. Die Suche nach einer 
Neubesetzunggestaltete sich zunächst schwierig. Ende Septem­
ber stellte die Bahn den Stuttgarter Ex-Regierungspräsidenten 
Udo Andriof (CDU) und den Unternehmer Wolfgang Dietrich 
als Nachfogler-Duo vor. 

Am 24. Juli 2009 stellte Rüdiger Grube den neuen Frontmann Wolf· 
gang Orexler vor. Am 17. September 2010 (Foto) gab er auf. 


